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Der Petitionsausschuss forderte die Thüringer Landesregierung auf, zu der Petition Stellung zu nehmen.
Nach den Informationen des Ministeriums für Bildung, Wissenschaft und Kultur beginnt der
Fremdsprachenunterricht an Thüringer Schulen in Klassenstufe 3 als Pflichtunterricht; zudem gibt es ein
Projekt „Englisch ab Klassenstufe 1“. An den weiterführenden allgemein bildenden Schulen erlernen
alle Schüler in den Klassenstufen 5/6 eine weitere Fremdsprache, zudem kann in den Klassenstufen
9/10 am Gymnasium eine dritte Fremdsprache gewählt werden. Thüringen hält in allen Schularten
Fremdsprachenunterricht mit einer Vielzahl von Sprachangeboten am Staatlichen Spezialgymnasium für
Sprachen vor. Daneben gibt es mehrere Gymnasien mit bilingualem Zug Englisch bzw. Französisch.
Darüber hinaus beteiligen sich Thüringer Schüler erfolgreich an Sprachzertifikatsprüfungen für Englisch,
Französisch und Russisch. Schließlich werden für Thüringer Schüler fremdsprachliche Wettbewerbe und
Olympiaden sowohl regional als auch bundesweit angeboten. Zudem sind jährlich 30 bis 40
ausländische Fremdsprachenassistenten an Thüringer Schulen tätig. Der Petitionsausschuss hat die
Petition in seiner 56. Sitzung am 15. Mai 2014 abschließend behandelt. Der Ausschuss ist im Ergebnis
zu der Auffassung gelangt, dass im Freistaat Thüringen die fremdsprachliche Bildung der Schüler
sowohl in der Breite als auch vertiefend mit zusätzlichen Angeboten gezielt und mit großem Engagement
erfolgt. Mit den Auskünften des Ministeriums für Bildung, Wissenschaft und Kultur hat der
Petitionsausschuss die Petition gemäß § 17 Nr. 3 Thüringer Petitionsgesetz abgeschlossen
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